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Jungen 19 Bezirksliga Rückrunde

SSV Ulm 1846 V : TSV Laichingen 
Samstag, 23.03.2024, 12:00 Uhr

Baur, Datsenko und Koch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SSV Ulm 1846 V im Spiel der Jungen
19 Bezirksliga Rückrunde gegen den TSV Laichingen umschreiben, der nach 3 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagnachmittag mit Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Baur, Datsenko und
Koch, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Baur / Datsenko ihren Gegner Neuburger /
Frank beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Auf dem falschen Fuß erwischten Kaplan / Koch ihre Gegner Wahl / Schlenk beim eher
eindeutigen 3:0-Gewinn. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Lange mit Philipp Frank ringen musste Paul Baur, bis er seinen Kontrahenten
mit 11:13, 11:8, 11:3, 10:12, 11:5 niedergerungen hatte. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Den Sieg von Dennis Neuburger konnte Enes Kaplan im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Die richtige Herangehensweise hatte Michael Koch
wiederum beim 3:0-Sieg gegen Timo Schlenk ab dem ersten Ballwechsel. Beim anschließenden 11:
3, 11:6, 11:5 gegen Simon Wahl fand Denis Datsenko von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SSV Ulm 1846 V und des TSV Laichingen.
Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Paul Baur und Dennis Neuburger, das Paul
Baur letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Ein hartes Stück Arbeit hatte
Enes Kaplan bei seinem 3:2 gegen Philipp Frank zu verrichten. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:7 (Kaplan) und 0:12 (Frank). Es dauerte eine
Weile, bis Michael Koch sein 3:2 gegen Simon Wahl feiern konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Koch zu Ende ging. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Beim 3:0-Erfolg gelang es Denis Datsenko den
Gastspieler Timo Schlenk in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SSV Ulm 1846 V die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 7:7 bei 3 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TSV Laichingen geht es stattdessen am 06.04.2024 gegen die SG Nellingen
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SSV Ulm 1846 V

Doppel: Baur / Datsenko 1:0, Kaplan / Koch 1:0 
Einzel: P. Baur 2:0, E. Kaplan 1:1, M. Koch 2:0, D. Datsenko 2:0 
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 TSV Laichingen
Doppel: Neuburger / Frank 0:1, Wahl / Schlenk 0:1 
Einzel: D. Neuburger 1:1, P. Frank 0:2, S. Wahl 0:2, T. Schlenk 0:2


